
Danket dem Herrn, denn er ist freundlich, und seine 
Güte währet ewiglich. (Psalm 107,1 )
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DES PFARRERS WORTE

Dankbarkeit – Grundlage der  
Zufriedenheit
Gedanken von Pfarrer Emeka
Liebe Schwestern und Brüder in Christus.

DANKBARKEIT ist eine Haltung, die die 
innere Zufriedenheit fördert. Diese 

Haltung kann täglich in kleinen Schritten 
geübt werden. Wir können dankbar für die 
kleinen und großen Dinge des Augenblicks 
sein. Die vielen Geschenke, die wir jeden 
Moment bekommen, ja selbst der nächste 
Moment ist ein Geschenk, denn er könnte 
ja auch ausbleiben. Nichts ist selbstver-
ständlich im Leben: weder das Klopfen des 
Herzens, noch die Zuwendung eines Men-
schen, oder dass wir ein Dach über dem 
Kopf haben und Zugang zu reinem Trink-
wasser, um nur einiges zu erwähnen. Und 
über allem steht für uns Christinnen und 
Christen die Gewissheit, Gottes geliebtes 
Kind zu sein. 

Wir alle kennen arme, kranke Men-
schen mit niederer Lebensqualität, 

die trotzdem lachen können, zufrieden 
sind und Glück empfinden. Und wie viele 
Menschen sind unglücklich, obwohl sie al-
les haben und es ihnen an nichts fehlt. Die 
fehlende Dankbarkeit Gott und unseren 
Mitmenschen gegenüber macht uns un-
glücklich und unsere Seele ruhelos.

Dankbarkeit können wir üben – immer 
wieder – bis sie zu einer inneren Hal-

tung wird, sei es bewusst die guten Dinge 
des Tages beim Gebet zu benennen oder 
beim Staunen über die Schöpfung. Indem 
wir bei jeder Gelegenheit Dankbarkeit 
üben, wächst unsere innere Zufriedenheit 

und Freude. Aber nicht nur wir verändern 
uns, sondern unser ganzes Umfeld verwan-
delt sich mit, wird froher und glücklicher.

Dankbarkeit ist eine Kraft, welche die 
Gesellschaft bereichert und die Welt zu 

einem besseren Ort macht. Es liegt an uns, 
diese Kraft zu nutzen, anstatt das Dasein in 
Bitterkeit und Groll zu verbringen. 

Deshalb möchte ich einladen, sich auf 
die innere Reise zu machen die Wahr-

nehmung zu schärfen, um täglich die klei-
nen und großen Wunder zu erkennen und 
die vielen guten Dinge des Lebens in Dank-
barkeit wahrzunehmen!

Euer  
Pfarrer Emeka Emeakaroha
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Auf einer Welle mit Gott – Erstkommunion 2025

Firmung – Upgrade im Glauben

Am 29. Mai durften 37.  Kinder aus un-
serer Pfarre ein ganz besonderes Fest 

feiern: ihre Erstkommunion. Unter dem 
Motto „Auf einer Welle mit Gott“ haben sie 
sich in den vergangenen Wochen und Mo-
naten intensiv auf diesen Tag vorbereitet – 
mit Freude, Neugier und vielen Fragen.

Ein besonders kinderreicher Jahrgang hat 
uns zu einer besonderen Herausforde-

rung bei der Sitzordnung gestellt. Um allen 
Kindern einen guten Platz in unserer Kir-
cher zu ermöglichen und sie auch sichtbar 
ins Zentrum des Geschens zu rücken, muss-
te eine neue Lösung gefunden werden. Wir 
bedanken uns bei Anton Karner und bei 
Fanz Gatterer, die mit viel  handwerklichem 
Geschick zusätzliche Bänke angefertigt ha-
ben und es so zu einem wunderbaren Fest 
wurde. 

In seiner Predigt bei der Firmung brach-
te es Firmspender Msgr. Markus Heinz 

treffend auf den Punkt: „Die Taufe war die 
Grundinstallation – die Firmung ist das Up-
grade, das die Verbindung zu Gott vertieft 
und neue Möglichkeiten eröffnet. Dieses 
Upgrade kommt nicht aus dem App_Store, 
sondern direkt aus der Liebe Gottes. So wie 
ein Gerät erst durch die richtige Software 
voll nutzbar wird, so entfaltet auch der 
Glaube erst durch die Kraft des Heiligen 
Geistes seine ganze Lebendigkeit.

Am 08.06. durften 21 Jugendliche aus 
unserer Pfarre dieses „Glaubens- Up-

grade“ empfangen. Bei der Firmung schenkt 
Gott uns seine sieben Gaben: Weisheit, 

Einsicht, Rat, Stärke, Erkenntnis, Frömmig-
keit und Gottesfurcht. Diese Gaben helfen 
uns, im Alltag mutig und hoffnugsvoll zu 
leben- auch dann, wenn der Glaube auf 
die Probe gestellt wird. Wir freuen uns mit 
den Gefirmten und möge der Heilige Geist 
ihr Leben prägen und zu hoffnungsvollen 
Christinnen und Christen machen – mitten 
in dieser Welt.
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382. Fußwallfahrt nach Maria Langegg

Auch heuer pilgerten am 23. August 
2025, wieder 79 Wallfahrer:innen aller 

Altersgruppen zur Gottesmutter – Maria 
Heil der Kranken - nach Maria Langegg. Als 
Wallfahrtsteam der Pfarre hat es uns be-
sonders gefreut, dass eine große Anzahl an 
Teilnehmern aus anderen Pfarren gekom-
men sind um an der Wallfahrt teilzuneh-
men.

Beim Thema für die diesjährige Wallfahrt 
haben wir auf die Einladung von Papst 

Franziskus zum Heiligen Jahr Bezug genom-
men - Das Heilige Jahr wird von der Hoff-
nung geprägt sein, die nicht schwindet, der 
Hoffnung auf Gott. 

„Hoffnung“ war das zentrale Thema, dass 
uns auf der Wallfahrt nach Maria Langegg 
begleitet hat. Hoffnung bedeutet: Ich bin 
nicht allein, jemand trägt mit!

Team Hainbuche im 
Einsatz

Mit viel Tatkraft hat das Team Hainbu-
che wieder Hand angelegt: Die Hecke 

wurde geschnitten und auch die Bäume im 
Pfarrgarten erhielten die nötige Pflege.

In diesem Zuge wollen wir uns auch bei der 
Gemeinde herzlich für die zuverlässige 

Rasenpflege bedanken. Unser Pfarrgarten 
ist ein wertvolles Stück Natur, über das wir 
uns sehr freuen.

Als Symbol für unsere Hoffnung wur-
den von der KJ kleine Herzen ausge-

teilt. Diese Symbole sollen uns daran erin-
nern, dass die Hoffnung in unseren Herzen 
wohnt.

Herzlichen Dank an die KJ für die Mit-
gestaltung und an Alle, die sonst noch 

zum Gelingen der diesjährigen Wallfahrt 
beigetragen haben. Danke auch für die po-
sitiven Rückmeldungen, die uns bestärken, 
dass wir uns als Wallfahrtsteam auf dem 
richtigen Weg befinden. Wir freuen uns 
schon jetzt auf die nächste Langegg Wall-
fahrt am 29. August 2026.
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Mariazellwallfahrt 2025

Im Mai machten sich über 100 
Wallfahrer:innen- eine ganze Garnitur 

der Himmelstreppe -auf den Weg nach 
Mariazell zur Himmelsmutter. Gemeinsam 
pilgerten wir zum Gnadenort und ver-
brachten dort schöne Stunden. Unter den 
Wallfahrer:innen waren auch zahlreiche 
Firmlinge mit Ihren Paten und Familien. 
Den feierlichen Abschluss bildete ein ge-
meinsamer Gottesdienst und die angeneh-
me Rückfahrt im Zug.

Am Sonntag, den 31. August fanden sich 
wieder zahlreiche Besucher zum Got-

tesdienst und dem anschließenden Pfarr-
fest auf dem Josef Peham Platz ein. 

Bei äußerst angenehmen Temperatu-
ren ließen sich die Gäste die von unse-

rem tollen Grillteam zubereiteten Speisen 
schmecken. Auch köstliche Mehlspeisen 
und ausgezeichnete Weine wurden ange-
boten. 

Für gute Stimmung sorgte in bewährter 
Weise der Musikverein Ober-Grafen-

dorf/St. Margarethen und von der Büche-
rei wurden Bücher und andere Medien im 
Zuge eines Flohmarktes verkauft. Für die 
Kinder standen wieder eine Hüpfburg und 
Spielgeräte bereit. 

Das war das Pfarrfest 2025

Beim alljährlichen Höhepunkt des Fes-
tes - der Verlosung - gab es unter 

anderem wieder Gutscheine für unsere 
Wallfahrten nach Maria Langegg und Ma-
riazell zu gewinnen und wir danken den 
Firmen die wieder tolle Preise gesponsert 
haben.
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Jungscharlager in Bad Traunstein
Abenteuer pur: Ober-Grafendorfer Jungs-
charlager in Bad Traunstein begeistert 69 
Kinder.

Bad Traunstein. Eine Woche lang hieß es 
für 69 Kinder und 37 engagierte Betreu-

erinnen und Betreuer: raus aus dem Alltag, 
rein ins Abenteuer! Mitten auf einer idyl-
lischen Wiese in Bad Traunstein fand das 
diesjährige Jungscharlager von Ober-Gra-
fendorf statt – und das ganz ohne Strom, 
fließendes Wasser oder Handyempfang. 
Dafür gab es jede Menge Lagerfeuerstim-
mung, spannende Programmpunkte und 
unvergessliche Erlebnisse.

Der Zeltplatz war umgeben von grüner 
Natur und geprägt von großem Team-

geist. Die Lagerküche lief auf Hochtouren 
– es wurde nicht nur über dem offenen 
Feuer gekocht, sondern auch täglich fleißig 
mindestens 13 ganze Nutella Striezel ge-
schmiert, sehr zur Freude der Kinder.

Trotz der einfachen Bedingungen war die 
Stimmung unter den Kindern hervorra-

gend. Die Mischung aus Abenteuer, Spiel 
und Gemeinschaft sorgte für durchwegs 
gute Laune.

Zu den Highlights der Woche zählten 
unter anderem das beliebte Fahnen-

spiel, sowie das Überfallen, bei dem 
Freund*innen, ehemalige BetreuerInnen 
sowie auch Eltern versuchen die „Lager-
fahne“ zu stehlen. Besonders viel Geläch-
ter brachte die kreative Lagerhochzeit, bei 
der so manches „Lagerbrautpaar“ überra-
schend zusammenfand. Abgerundet wurde 

das bunte Programm durch einen lustigen 
Toto-Abend und eine stimmungsvolle La-
gerdisco. „Es ist immer wieder schön zu 
sehen, wie die Kinder in so einer Woche 
über sich hinauswachsen, Freundschaften 
knüpfen und Verantwortung übernehmen. 
Das sind Erinnerungen und Erfahrungen 
für das ganze Leben!“, erzählt ein Betreuer. 
Der gemeinsam aufgestellte Fahnenmast 
diente nicht nur als zentrales Symbol für 
Zusammenhalt, sondern war auch oft Ziel 
nächtlicher Überfallaktionen – ein echter 
Klassiker im Lagerleben.

Das Wetter spielte mit: Trotz vereinzelter 
Wolken blieb es über weite Strecken 

trocken und angenehm – ideal für das ab-
wechslungsreiche Programm unter freiem 
Himmel.

Am Ende der Woche blickten viele Kin-
der mit strahlenden Augen auf eine 

Zeit zurück, die sie so schnell nicht ver-
gessen werden. Und auch die BetreuerIn-
nen zeigten sich erschöpft, aber glücklich. 
Das Jungscharlager in Bad Traunstein war 
wieder einmal ein voller Erfolg – ein Stück 
echtes Abenteuer, das in unserer digitalen 
Welt heute selten geworden ist.
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Rückblick der Katholischen Jugend

Beim diesjährigen Faschingsumzug durf-
ten wir an unserem KJ-Stand viele Gäs-

te mit unseren bunten Spritzern und dem 
selbstgemachten Chili con Carne verwöh-
nen. Vielen Dank für die tolle Stimmung 
und diesen unvergesslich lustigen Abend!

Nach einer Sitzung fürs Jungscharlager 
starteten wir am 18. Juni mit unse-

rem Summer-Chill-In in die Sommerzeit. 
Gemeinsam wurde zuerst gegrillt und an-
schließend bei Spielen und guter Stimmung 
weitergefeiert

Am 22. März 2025 durften wir in der 
Pfarrkirche Ober-Grafendorf unsere Ju-

gendmesse mit dem Motto „Sei a Mensch“ 
feiern. Mit Liedern wie „A Mensch möcht 
i bleibn“ oder „Herzklopfn“ konnten wir 
den Gottesdienst zu einem ganz besonde-
ren machen. Im Anschluss ließen wir den 
Abend bei einem gemütlichen Beisammen-
sein im Pfarrheim ausklingen. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die dabei waren!

Auch unser jährlicher Osterspaziergang 
war heuer wieder ein voller Erfolg. 

Insgesamt 35 Teilnehmer:innen machten 
sich am 20. April bereits um 6 Uhr morgens 
auf den Weg und gingen mit uns eine be-
sinnliche Runde durch Ober-Grafendorf. 
Anschließend stärkten wir uns bei einem 
ausgiebigen Frühstück im Pfarrheim – ein 
perfekter Start in den Ostersonntag!

Faschingsumzug

Summer-Chill-In

KJ-Messe

Osterspaziergang
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Rückblick aus der Lesewelt

Bei der Lesung von Heinz-Peter Engerts-
berger wurde es spannend und stellen-

weise auch düster. Mit viel Gespür verstand 
es der Autor, sein Publikum in den Bann zu 
ziehen und gleichzeitig bestens zu unter-
halten. Die vorgestellten Passagen boten 
spannende Lektüre, die fesselte und Lust 
auf mehr machte. Ein rundum gelungener 
Abend!

In ihrem neuesten Roman wirft Christi-
ne Hochgerner ihre Figuren aus der ge-

wohnten Spur – mit Tiefgang, Humor und 
viel Menschlichkeit. Hochgerner lädt ihre 
Figuren und ihre Leserinnen ein, das Ver-
traute zu hinterfragen: „Was gilt, wenn Ge-
wohntes nicht mehr gilt? Wie gelingt der 
Schritt zu neuem Halt und Sinn? Kann er 
gelingen?“ Auf diese grundlegenden Fra-
gen gibt sie Antworten, die gleichermaßen 
unterhaltsam wie nachdenklich stimmen.

Mit feiner Sensibilität und erzähleri-
schem Geschick bietet „Aus der Spur“ 

eine berührende und lebenskluge Lektüre 
– ideal für alle, die in einer kleinen Auszeit 
über die großen Fragen des Lebens inne-
halten möchten. 

Die Ferienaktion in der Lesewelt fand 
heuer großen Anklang und lockte vie-

le lesefreudige Kinder in die Bücherei. Mit 
Begeisterung wurden Bücher entdeckt, 
Geschichten verschlungen und spannende 
Abenteuer erlebt. 

Als besondere Belohnung konnten  
über 300 Eisgutscheine ausgegeben 

werden – ein Zeichen dafür, wie groß die 
Freude am Lesen ist. Eine gelungene Akti-
on, die zeigt: Sommerzeit ist Lesezeit!



MITEINANDER 9

RÜCKBLICK

Maria Himmelfahrt - Kräuterweihe

Pfarrkino

Weltreligionen

Künstliche Intelligenz

An diesem Hochfest wurden auch heu-
er wieder Kräuterbüscherl aus heimi-

schen Kräutern gesegnet und an die Kir-
chenbesucher verteilt. Das Sammeln und 
Binden der Kräuterbüscherl erfolgte durch 
das KBW Team mit tatkräftiger Unterstüt-
zung von vielen Freiwilligen.  Allen Helfern 
sei auf diesem Wege nochmals herzlich ge-
dankt. 

Das KBW hat auch heuer wieder, im Rah-
men des Pfarrfestes, einen Kinoabend 

im Pfarrgarten gestaltet. Gezeigt wurde der 
Film DER ROSENGARTREN VON MADAME 
VERNET. In diesem Film erzählt Regisseur 
Pierre Pinaud mit großer Sorgfalt die Ge-
schichte einer starken, unabhängigen Frau 

Wie im Pfarrbrief -Winter 2024 – be-
reits angekündigt, hat das KBW eine 

Vortragsreihe zum Thema Weltreligionen 
mit dem Judentum gestartet. Nach dem 
Impulsvortrag im Jahr 2024, wurde die Rei-
he mit einem weiteren Vortrag von Herrn 
Mag. Dr. Raimund TRIML - Unterwegs in Is-
rael: Begegnungen mit der Vielfalt des Hei-
ligen Landes – fortgesetzt. 

Das Thema Künstliche Intelligenz ist in 
aller Munde und wird aufgrund der 

breiten und komplexen Thematik, sehr 
kontrovers diskutiert. Diesen Umstand hat 
das KBW zum Anlass genommen und einen 
Vortrag zum Thema Künstliche Intelligenz - 

zwischen der Poesie der Rosen und der 
wunderbaren Zufälligkeit des Lebens. 

Der Beobachter wird dabei in eine Welt 
voll kleiner Wunder, gefüllt mit dem 

Duft der Rosen aus dem Burgund, entführt.

Chancen, Herausforderungen und Risiken 
angeboten. Der Referent, Herr Dr. Marijan 
Orsolic (HTL-Lehrer und Pastoraltheologe) 
hat in seinem Vortrag die Chancen und 
Risiken der KI identifiziert und konkrete 
Handlungsvorschläge für eine ethisch ver-
tretbare Nutzung von KI skizziert.
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Rückblick der Pfarrsenioren

Spendenübergabe Pfarrkino 2024

Der jährliche Seniorenausflug führte uns 
heuer nach Wien. Erster Programm-

punkt war der Besuch des Zentralfriedhofs, 
wo wir durch fachkundige Erklärungen viel 
Wissenswertes erfuhren und zugleich eine 
besondere Stimmung erleben durften. 

Im Anschluss stand der Besuch der Firma 
Niemetz auf dem Programm, wo wir in die 

Welt der süßen Verführungen eintauchten 
und so manche Köstlichkeit probieren und 
einkaufen konnten. Den gelungenen Tag 
rundete ein gemeinsames, gutes Essen ab, 
bei dem Zeit für Austausch und Gemein-
schaft blieb.

Auch ein Vortrag über Landes- und 
Staatsschutz stand auf dem Programm. 

Mit vielen interessanten Informationen 
und Einblicken wurde uns ein wichtiges 
Thema verständlich und greifbar näherge-
bracht.

Der Reinerlös des Pfarrkinos 2024 in 
Höhe von 400 € wurde ganz im Sinne 

des damaligen Filmes „Mit ganzer Kraft“ an 
einen ganz besonderen Athleten gespen-
det: Maximilian Krehon, seit früher Kind-
heit körperlich behindert, ist als Frame-
runner aktiv. Beim World Abilitysport 
International Cup in Kopenhagen konnte er 
heuer über 800 m seine persönliche Best-
zeit laufen und gewann die Goldmedaille. 
Sein nächstes Ziel ist die Aufnahme in den 
Zukunftskader für die Paralympics 2028. 

Ihre Spende unterstützt Maximilian dabei 
für Sportequipment, Reise- und Personal-
kosten. Wir sagen Dankeschön auch im Na-
men des Athleten.
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Die Minis dienen mit „HERZ“

Der Sommer neigt sich dem Ende zu! 
Gut erholt und mit Freude starten die 

Minis ins neue Minijahr. Die Minis üben 
den Messablauf, bekommen ihren ersten 
Dienstplan und natürlich kommt Spiel und 
Spaß nicht zu kurz.

Im Juni fand unsere alljährliche Minimes-
se statt. Heuer stand sie unter dem Motto 

„Dienen mit Herz“. Vor dem Altar war ein 
großes Herz aus lauter kleinen Steinen ge-
formt, verziert mit kraftspendenden Sym-
bolen. Jeder Mini hat seine eigenen Talen-
te und Fähigkeiten, aber eines haben alle 
gemeinsam. Sie wollen „Dienen mit Herz“. 
Im Rahmen dieser Messe wurden neue 
Minis aufgenommen, aber auch einige in 
Pension geschickt. Nach den Messen gab 
es wieder ein gemütliches Zusammentref-
fen im Pfarrheim, dem „Minikaffee“. Ein 
herzliches Dankeschön für die guten Mehl-
speisen, die für dieses Beisammensein ge-
backen wurden. 

In der letzten Schulwoche verabschiede-
ten wir die große Minischar in die wohl-

verdienten Ferien. Die neuen Minis gestal-
teten ihre Rucksäcke, übten nochmals den 
Messablauf in der Kirche und dann wurde 
im Pfarrhof gespielt. 

Unsere Ferieneinteilung, in der sich je-
der Mini eine Woche aussucht, in der 

alle Messen ministriert werden, hat sich 
gut bewährt, kleine Gruppen zu etwa 5 
Minis verrichten somit auch in den Ferien 
ihren wöchentlichen Dienst am Altar!

Der Minileitung ist es wieder ein großes 
Anliegen, Danke zu sagen, dass uns die 

Eltern und Großeltern immer so tatkräftig 
unterstützen! Lasst uns alle mit einem ge-
öffneten Herz in den Herbst starten!

Euer Miniteam
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Lagerabend
Lagerabend der Jungschar über das 
vergangene Jungscharlager
am 07. November um 19:00 Uhr im 
Pfarrheim.

Jungschar 2025
Samstag, 14.30 Uhr und dir ist langwei-
lig?! – dann besuch‘ uns doch mal in der 
JUNGSCHAR!

Wir treffen uns immer von 14.30 bis 
16.00 Uhr im Pfarrheim! Schau ein-

fach vorbei! Wir freuen uns auf DICH und 
deine Freunde!

Nach vielen lustigen Jungscharstunden 
im letzten Jahr beginnt nach den Ferien 

das neue Schul- und Jungscharjahr, mit der 
ersten Jungscharstunde am 13. September. 

Außerdem laden wir euch herzlich zu un-
serem Kürbisfest am 19. Oktober ein. 

Neben dem Kürbisschnitzen erwartet euch 
eine leckere Kürbissuppe.

Am 25. Oktober 2025 laden wir herzlich 
zum Ball der Katholischen Jugend in die 

Pielachtalhalle Ober-Grafendorf ein. Mit 
Live-Musik der Band Kamot und Specials 
wie der Mitternachtseinlage oder der Tom-
bola wollen wir gemeinsam feiern, tanzen 
und einen unvergesslichen Abend verbrin-
gen. Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Auch den Adventmarkt in Ober-Gra-
fendorf wollen wir wieder mit unse-

ren legendären Kasnocken verzaubern.  
 

KJ-Ball 2025 & Adventmarkt
Außerdem gibt es Holy Aperoly, ABAC, al-
koholfreien oder Rotwein-Punsch und na-
türlich Heißen Franzl. Kommt gerne vorbei 
und startet mit uns gemeinsam die Advent-
zeit!
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Eltern - Baby - Kind Gruppe

Der Babytreff und die Spielgruppe wur-
den vereint. Kinder bis zum Kinder-

garteneinstieg verbringen wöchentlich am 
Donnerstag von 9-11 Uhr Zeit zusammen. 

Es ist faszinierend zu beobachten, wie sie 
zueinander finden, gemeinsam kommu-

nizieren und im freien Spiel Dinge vonein-
ander lernen. Auch für die Eltern ist es eine 
tolle Gelegenheit, sich auszutauschen. 

In diesem Jahr haben wir bereits gemein-
sam Fasching mit tollen Verkleidungen 

und Ostern gefeiert. Es ist inzwischen zur 
gemütlichen Tradition geworden, ein klei-
nes Buffet zu organisieren, zu dem jeder 
eine Kleinigkeit beisteuert.

Marterlwanderung

Die 11. Marterlwanderung findet am 
 11. Oktober statt. 

Katholisches Bildungswerk - 
Regionaltreffen

Am Dienstag, 14. Oktober 2025 findet 
im Pfarrheim Ober-Grafendorf ein Regi-

onaltreffen des KBW der Diözese St.Pölten 
statt. Dieses Treffen steht unter dem Motto 
„ZusammenWIRken – mit Herz, Wort und 
Tat“. 

Weltreligionen
 

Der Vortragszyklus „Weltreligionen“ 
wird am 11. November 2025 durch 

einen weiteren Vortrag von Mag. Dr. Rai-
mund TRIML zum Thema Judentum fortge-
setzt. Schwerpunkt dieses Vortrages ist das 
Praktizieren des Judentums im Alltag und 
die Jüdischen Feste im Jahreskreis.

In den Sommermonaten haben wir das 
schöne Wetter ausgenutzt und unsere 

Treffen in den Pfarrgarten verlegt. Auch 
Geschwisterkinder sind in den Ferien im-
mer herzlich willkommen. Egal, ob bei den 
Spielestationen im Freien oder bei den Bas-
telstationen drinnen, die Kinder hatten viel 
Spaß miteinander.

Wir freuen uns immer wieder über 
spontanen Zuwachs in unserer Grup-

pe!

Kontakt:
Sabine Lechner (0650/6537269)
Madeleine Gloimüller (0664/4240993)

Das KBW Informiert
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Laudato Sii

Blumenschmuck-Team neu organisiert

Unser generationenübergreifender Chor 
gestaltet weiterhin ungefähr einmal im 

Monat die Familienmessen. Unsere „Sing-
Mittwoche“ am frühen Abend gestalten 
sich mit Liedern für die Messe und manch-
mal gibt es zwischendurch auch Reime und 
anderes Musikalisches zum Mitmachen. So 
proben wir meist drei Mal bis wir wieder 
die Messe musikalisch gestalten dürfen. 
Beim Singen erleben wir hautnah Nikolaus, 
Weihnachten, Fasching, Muttertag und an-
dere traditionelle Anlässe und genießen 
die festliche Stimmung. 

Ein neues Team hat sich zusammenge-
funden und wir freuen uns über den 

herrlichen Blumenschmuck in unserer Pfar-
re. Wir sind sehr dankbar, dass sich so en-
gagierte Frauen gefunden haben, die ihre 
Kreativität in diesen wertvollen Dienst ein-
bringen. Der Blumenschmuck am Altar ist 
nämlich weit mehr als Dekoration: Er bringt 
Leben, Farbe und Freude in unsere Kirche. 
Blumen spiegeln die Schönheit der Schöp-
fung wider und sind ein Zeichen unserer 
Wertschätzung gegenüber Gott. 

Für uns ist klar - singen ist gesund und 
macht gute Laune! Du bist herzlich ein-

geladen – komm vorbei und sing´ mit uns 
– oder hör´ einfach Mal hinein.

Die Pfarrsenioren informieren

Am 2. Oktober ist ein Halbtagesausflug 
ins Stift Klosterneuburg mit Führung 

und anschließender Weinkellerführung mit 
Weinverkostung geplant. Herzliche Einla-
dung an alle Interessierte.

Am 3. Dezember findet wieder unsere 
stimmungsvolle und besinnliche Weih-

nachtsfeier statt. Wir freuen uns auf viele 
Besucher und ein gemütliches vorweih-
nachtliches Beisammensein.

Am Foto fehlen: Elisabeth Linauer, Resi Lechner, Julia Russwurm,  
Doris Kirchner, Gerlinde Stiefsohn
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Messintentionen – was bedeutet das?

Glutenfreie Hostien

Eine hl. Messe wird immer für die gan-
ze Kirche und die ganze Welt gefeiert. 

Zugleich gibt es aber die Möglichkeit, ein 
besonderes persönliches Anliegen mit hi-
neinzugeben – etwa für Verstorbene, für 
Kranke, für ein Dankgebet oder um Gottes 
Beistand in einer schwierigen Situation zu 
erbitten.

Diese besonderen Anliegen nennt man 
Messintentionen. Der Priester nimmt 

sie bewusst in das Messopfer auf und ver-
bindet so das persönliche Anliegen mit 
dem Gebet der ganzen Gemeinde.

In unserer Pfarre wird beim Begräbnis 
das Körberlgeld für Messintentionen 

der Verstorbenen gesammelt. Der dabei 
zusammengetragene Betrag wird festge-
schrieben. Aus dieser Summe können die 
Angehörigen heilige Messen für den/die 
Verstorbene/n lesen lassen. So bleibt das 
Gedenken lebendig und wird immer wie-
der neu in das Gebet der ganzen Gemeinde 
hineingenommen.

Wie geht das praktisch?
•	 Bestellung: Messintentionen können 

in der Pfarrkanzlei (persönlich oder te-
lefonisch) bestellt werden. Bitte nen-
nen Sie dabei das Anliegen (z. B. „für + 
Anna Muster“, „zum Dank für …“).

•	 Termin: Sie können einen gewünsch-
ten Termin angeben. Wir versuchen, 
diesen zu berücksichtigen.

•	 Stipendium: Mit der Bestellung ist üb-
licherweise ein Geldbetrag verbunden 
(sogenanntes Messstipendium). 

•	 Bekanntgabe: Die Intentionen werden 
im Gottesdienst genannt und in der 
Gottesdienstordnung veröffentlicht.

Messintentionen sind ein wertvoller 
Weg, das eigene Leben und die Sor-

gen, Hoffnungen und den Dank bewusst 
vor Gott zu tragen. Sie machen sichtbar, 
dass wir als Glaubensgemeinschaft fürei-
nander beten und einander im Glauben 
tragen.

In unserer Pfarre ist es möglich, an der Hei-
ligen Kommunion auch glutenfreie Hosti-

en zu empfangen. Wer darauf angewiesen 
ist, möge bitte vor der Messe in der Sakris-
tei darauf hinweisen. 

So können wir sicherstellen, dass jede 
und jeder die Eucharistie in würdiger 

Weise empfangen kann und in der Vielfalt 
unserer Bedürfnisse doch eine Gemein-
schaft am Tisch des Herrn bilden.
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Allerheiligen & Allerseelen
Zu Allerheiligen findet am 31. Okto-
ber um 19:00 Uhr eine Vorabend-
messe statt. Den Allerheiligentag am 
01. November ist eine Heilige Messe 
um 10:00 Uhr, um 13:30 Uhr das To-
tengedenken in der Pfarrkirche mit 
Ansprache beim Kriegerdenkmal und 
anschließendem Friedhofsgang statt.

Zu Allerseelen am 02. November um 
10:00 Uhr feiern wir eine Gedenkmes-
se für die Verstorbenen unserer Pfar-
re. Der Chor Kirchenklang übernimmt 
die musikalische Umrahmung. Alle 
Angehörigen und  Pfarrmitglieder sind 
herzlich dazu eingeladen!

Alten & Krankentag
Wir laden alle älteren Menschen un-
serer Pfarre, ganz herzlich zu unserem 
Alten- und Krankentag am 18. Oktober 
um 14:00 Uhr ins Pfarrheim ein. In der 
gemeinsamen Feier der Heiligen Mes-
se dürfen wir die Nähe und den Segen 
Gottes spüren. Im Anschluss gemüt-
liches Beisammensein bei Speis und 
Trank. Anmeldung in der Pfarrkanzlei, 
auf der Homepage und in der Kirche.

Jubelpaarmesse
Alle Ehepaare, die ein Jubiläum Ihrer 
Ehe feiern, laden wir herzlich zur Jubel-
paarmesse ein. Gemeinsam möchten 
wir diesen besonderen Tag in Dankbar-
keit und Freude begehen.
Wir freuen uns, Sie am 12. Oktober um 
10:00 Uhr zu diesem besonderen An-
lass in unserer Kirche willkommen zu 
heißen, musikalische Gestaltung „Kir-
chenklan“ und gemeinsam ein Fest der 
Liebe und Gemeinschaft zu feiern.

Erntedankfest
Wir laden herzlich zu unserem Ernte-
dankfest am 05. Oktober um 10:00 
Uhr in der Pfarrkirche ein, um gemein-
sam für die reichen Gaben der Natur zu 
danken. Im Anschluss an den Gottes-
dienst lädt die Landjugend zur gemein-
samen Agape ein, um den Dank in fro-
her Gemeinschaft bei Speis und Trank 
weiter zu feiern.

Anbetungstag
Am 01. Oktober findet eine Hl. Messe 
um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche statt.

Lesebühne Pielachtal
Am Sonntag, 05. Oktober um 16:00 
Uhr im Pfarrheim. Es lesen 2 Autoren 
der Pielachtaler Schreiblinge, danach 
weitere Autoren, aus ihren Texten.

Lesung Wolfgang Haydn
„Tod am Kreuz im Dirndltal“ am 09. 
Oktober um 19:00 Uhr in der Bücherei 
Lesewelt. Im Anschluss kleiner Imbiss.

Lesung Andreas Gruber
„Todesspur“ am 21. Oktober um 19:30 
Uhr im Pfarrheim. Im Anschluss kleiner 
Imbiss
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Der Nikolaus kommt!
Am 7. Dezember dürfen wir uns in der 
Heiligen Messe um 10:00 Uhr wieder 
auf den Besuch des heiligen Nikolaus 
freuen. Er bringt jeder Familie eine klei-
ne Gabe – als Zeichen der Freude und 
der Hingabe für andere.

Heuer besuchen wieder Nikoläuse am 
05. Und 06. Dezember die Familien in 
Ober-Grafendorf und den Katastralge-
meinden und bringen dabei viele Kin-
deraugen zum Strahlen. Wem der Niko-
laus auch zu Hause besuchen soll, hat 
die Möglichkeit, sich dafür zwischen 
17. und 28. November anzumelden. 
Die Anmeldeformulare liegen in der 
Kirche auf und stehen zusätzlich auf 
unserer Homepage zum Download be-
reit.

Missionskerzen 2025
Wir kommen zusammen und gestalten 
Kerzen. Dabei stehen jene Frauen im 
Zentrum, denen der Erlös des Kerzen-
verkaufes Hilfe zur Selbsthilfe ermög-
licht. Das verzieren der Kerzen findet 
am Donnerstag, dem 06. November ab 
18 Uhr im Pfarrheim statt. Der Verkauf 
der Kerzen ist am 1. Adventwochen-
ende. All jene, die sich beim gestalten 
der Kerzen engagieren und dieses Ker-
zen mit in ihre Wohnungen nehmen 
und entzünden, setzten damit ein hoff-
nungsvolles Zeichen der Verbunden-
heit.

„Echo der Stille“ 
eine musikalische Geschichte in der 
Pfarrkirche vom Verein „Hoffnungslich-
ter“. Ein Erlebnis für alle Sinne. Und für 
das, was tiefer liegt. 
Echo der Stille ist mehr als ein Konzert.
Es ist Musik, Licht, Sprache und Raum 
– vereint in einer Show, die berührt, 
ohne laut zu sein. Eine Geschichte, die 
sich nicht erzählt, sondern entfaltet. 
Um dich. In dir.

Am 27. November um 19:00 Uhr in der 
Pfarrkirche.

Kartenvorverkauf online über  
https://www.hoffnungslichter.at

Dankgottesdienst
Unser Pfr. Emeka feiert am 09. Novem-
ber um 14:00 Uhr einen Nigeria-Dank-
gottesdienst in der Pfarrkirche!

Advent Frauenbesinnung
Herzliche Einladung zur Advent Frauen-
besinnung am Montag 01. Dezember 
um 19:00 Uhr im Pfarrheim. Musika-
lisch umrahmen wird den stimmungs-
vollen Abend der Chor Cantissimo. 
Freuen Sie sich auf eine besinnliche 
Einstimmung in den Advent in gemüt-
licher Runde.
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Frauenmessen
Frauenmesse und davor das Gebet um 
geistliche Berufe

03. Oktober 2025 07:30 Uhr
07. November 2025 07:30 Uhr
05.Dezember 2025 07:30 Uhr

Reparaturcafe
jeden 1. Dienstag im Monat im Pfarrheim

07. Oktober 2025 16:00-19:00 Uhr
04. November 2025 16:00-19:00 Uhr
02. Dezember 2025 16:00-19:00 Uhr

Kinderliturgie KILIT
Auch in diesem Jahr laden wir herzlich zu 
den KILIT-Terminen ein. Die Kinderliturgie 
bietet die Möglichkeit, die Messe kinder-
freundlich und anschaulich zu erleben. 
Dabei können die Kinder aktiv mitgestal-
ten und die Liturgie mit allen Sinnen mit-
erleben. Zur Eucharistiefeier kehren wir 
in den Kirchenraum zurück und feiern ge-
meinsam das Mahl des Herrn. Treffpunkt 
oben im Oratorium um 10:00 Uhr. Kinder 
können gerne alleine oder mit Begleitung 
kommen.

14. September 2025 10:00 Uhr
26. Oktober 2025 10:00 Uhr
21. Dezember 2025 10:00 Uhr

Anbetung
Anbetung vor dem Allerheiligsten ist je-
den letzten Mittwoch vor der Abendmes-
se. Sonst ist Rosenkranzgebet für den 
Frieden.

24. September 2025 18:25 Uhr
29. Oktober 2025 18:25 Uhr
26. November 2025 18:25 Uhr

Fröhliches Singen 
Gemeinsam wollen wir fröhliche und 
stimmungsvolle Lieder anstimmen und 
die Freude am Musizieren miteinander 
teilen. Treffpunkt im kleinen Saal im 
Pfarrheim.

02. September 2025 09:00-13:00 Uhr
07. Oktober 2025 09:00-13:00 Uhr
04. November 2025 09:00-13:00 Uhr
02. Dezember 2025 09:00-13:00 Uhr

Kartenspielen
Einladung zum Kartenspielen im Pfarr-
heim.

16. September 2025
21. Oktober 2025
18. November 2025

Für mehr Termine einfach den QR-Code 
scannen!
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PFARRFAMILIE

Was ist los in unserer Pfarre?
Die aktuellen Termine finden sie unter  
www.obergrafendorf.dsp.at im Menü 

unter Kalender oder auch auf der Start-
seite in der Rubrik Aktuelles werden die 

neuesten Informationen und  
Ankündigungen angezeigt.

Täuflinge
Sie wurden in die Schar der Kinder Gottes 
aufgenommen:

Freudenberger Emil, Kollmitzberg
Brandstetter Lui, Herzogenburg
Ziegelwagner Elias, Ober-Grafendorf
Köck Finja, Ober-Grafendorf
Köck Milena, Ober-Grafendorf
Kolar Fabian, Herzogenburg
Gruber Theodor Mario, Ober-Grafendorf
Winkler Amalia Marie, Ober-Grafendorf
Richter Magdalena, Baumgarten
Greifensteiner Theresa Maria, Ober-Gra-
fendorf
Petermichl Seraphine Maria, St. Georgen / 
Steinfelde
Resch Josef, Ritzersdorf
Binder Luisa, Baumgarten

Trauungen
Sie haben sich ein Jawort vor Gott gege-
ben:

Dirnberger Dominik und Roither Katrin 

Verstorbene
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe:

Flieger Leopoldine, Ober-Grafendorf
Döller Franz Leopold, Ober-Grafendorf
Spilka Martha, Baumgarten
Juza Helene, Ober-Grafendorf
Krc Hermine Auguste, Ober-Grafendorf
Enne Erna, Neustift
Aigner Leopoldine, Ober-Grafendorf
Krič Alfred, Ober-Grafendorf
Saupriegl Petra, Ober-Grafendorf
Grünwald Adolf, Wantendorf
Stainer Martin, Ober-Grafendorf
Lechner Adolf Anton, Ober-Grafendorf
Wohlmuth Hilda aus Wantendorf
Wagner Theresia, Ober-Grafendorf
Spilka Robert Johann, Ober-Grafendorf
Mandl Franz, Wantendorf
Iribauer Martin, St.Pölten
Schedl Brigitte, Ober-Grafendorf
Kopatz Anna, Ober-Grafendorf
Waldhart Ingrid, Ober-Grafendorf
Speckmayr Gertrude Antonia, Ober-Gra-
fendorf
Handlfinger Rosa, Ober-Grafendorf
Newakla Hermine, Obergrafendorf
Ratzinger Walburga, Hainfeld
Loiskandl Josef, Ober-Grafendorf
Arzberger Franz Friedrich, Ober-Grafen-
dorf
Rottensteiner Anna, Ober-Grafendorf
Strauß Friedrich Leopold Franz, Ober-
Grafendorf
Heiland Alois, Baumgarten

Aus unserer Pfarrfamilie
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Gottesdienstordnung 

an Wochentagen:
Mittwoch:	 19:00 Uhr Hl. Messe
Freitag:	 08:00 Uhr Hl. Messe
Samstag:	 19:00 Uhr Hl. Messe

an Sonntagen:
 08:30 Uhr und 10:00 Uhr  

an Feiertagen: 
08:30 Uhr oder 10:00 Uhr

und auf der Homepage ersichtlich!

Kanzleizeiten

Die Pfarrkanzlei ist am 
Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr 

und am 
Freitag von 08:00 bis 11:30 Uhr 

geöffnet.

Auskünfte

Anschrift :
Röm. kath. Pfarramt Ober-Grafendorf

Hauptplatz 1
3200 Ober-Grafendorf

Kontakt:
Pfarrer Emeka:

emeakaroha@yahoo.com
0664/48 73 378
02727/ 2258-76

Pfarrkanzlei Ober-Grafendorf
obergrafendorf@dsp.at

02747/2258-0

Pfarrkanzlei Weinburg
weinburg@dsp.at
0676/82 66 33 468

Öffnungszeiten der Bücherei

Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr

Sonntag 09:00 – 12:00 Uhr

An Feiertagen haben wir geschlossen.

Unsere Pfarr-Homepage 
www.obergrafendorf.dsp.at

Einfach den QR-Code scannen für 
mehr Infos!


